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Lakische Sprache 


Lakisch (auch Lakkisch; 

Eigenbezeichnung naicKy Mas lakku maz) 
ist eine Sprache, die von ca. 120.000 
Menschen gesprochen wird. 

Die Sprecher des Lakischen, die Laken, 
leben vorwiegend in der autonomen 
Republik Dagestan ( Russische Föderation) , 
kleine Gruppen gibt es auch in 
Aserbaidschan und Ge^orgien. 

Sie gehört innerhalb der Sprachfamilie der 
Dagestanischen Sprachen zur lakisch- 
darginischen Gruppe (s. auch Darginische 
Sprache) . Im Vergleich zu anderen 
dagestanischen Sprachen ist das Lakische 
nur wenig in Dialekte zersplittert, diese 
sind außerdem untereinander verständlich. 
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Schrift 


Lakisch 

Gesprochen in 

Dagestan (Russische 
Föderation), Aserbaidschan, 
Georgien 

Sprecher 

ca. 120.000 

Linguistische 

Klassifikation 

■ Nordostkaukasische 
Sprachen 

Lakisch-darginische 

Sprachen 

Lakisch 

Offizieller Status 

Anerkannte 
Minderheiten-/ 
Regionalsprache in 

■ Dagestan 

Sprachcodes 

ISO 639-1 

- 

ISO 639-2 

cau (sonstige Kaukasische 
Sprachen) 

ISO 639-3 

Ibe 


Bis 1928 wurde die arabische Schrift verwendet, dann stellte man auf die Lateinschrift um. Seit 1938 wird 
Lakisch in ky rillischer Schrift geschrieben, wobei die zahlreichen Laute des Lakischen häufig durch zwei 
Buchstaben (Digraphe) wiedergegeben werden. Dabei kommt auch das Sonderzeichen I (russisch 
Palotschka genannt) zur Anwendung. Basis der Schriftsprache ist der kumuchische Dialekt, der 
Hauptdialekt dieser Sprache. 

Modernes lakische alphabet: 


A a 

Ab ab 

B6 

Bb 

Er 

Tb Lb 

Tb Lb 


Ee 

E e 


33 

Hh 

Hh 

Kk 

Kb Kb 












































Nordostkaukasischen Sprachfamilie 

Lakisch hat neben anderen Nordostkaukasischen Sprachen eine 
besonders komplizierte Grammatik, darunter etwa 40 Nominal- 

Kasus (Fälle)l^^^, darunter der Absolutiv und Ergativ, Genitiv, Dativ u. v. a. Aber weit über die Hälfte der 
Kasus sind lokativisch . Beispiele^^^^: Ktaxxa (qata) „das Haus“; Ktaxnyx (qatlu-x) „hinter dem Haus“; 
KtaxnyxyH (qatlu-x-un) „hinter das Haus“; KtaxnyxyHMaH (qatlu-x-unmaj) „in Richtung auf die Rückseite 
des Hauses“; Ktaxnyxyx (qatlu-x-ux) „hinter dem Haus vorbei“; Ktax7iyxa(xy) (qatlu-x-a(tu)) „hinter dem 
Haus hervor“; Ktaxnyßy (qatlu-w-u) „in dem Haus“; Ktax/rysyH (qatlu-w-un) „in das Haus“; KtaxnyByHMaH 
(qatlu-w-unmaj) „in Richtung auf das Innere des Hauses“; KtaxnyByx (qatlu-w-ux) „durch das Innere des 
Hauses“; Ktax7iyBa(xy) (qatlu-w-a(tu)) „aus dem Haus heraus“. 

Textprobe 


HHFHTiHCHan Ba OpaHqHBHan ,zi,BHHBCca xxypmmHHan pfi’hBw Ktypxan xtycca mHHanBa öaHÖHBxtycca, 
ayBHpa mHHaM rmary naxtn naBrcca Hxlyn xlyxlyn Ba Klrma xlyxlyn plaHHÜcca Ba qaÜMHFy Myxynivia 
nauuaxlHan xampan rmyB öy/maH ÖHBKicca flBi.BHp/],y 1485 mHHan Ktypxan xbyccap. Rxlyn xlyxln My 
JlaHKacxepxban xyxyMpan, KIrma xlyxln HopKXban xyxyMpan jmmaHHy /],HpKlccap. 


Einzelnachweise 

1. Gemäß der dagestanischen Verfassung sind „Russisch und die Sprachen der Völker von 
Dagestan“ offizielle Sprachen. Vgl. auch Permanent Committee on Geographical Names for 
British Official Use : Respublika Dagestan. Land of Mountains: Mountain of Languages (http://w 
ebarchive.national archives.gov.uk/20140402150947/http://www.pcgn.org.uk/Dagestan-Land% 

20of%20Mountains-2004.pdf) , 2004 (PDF; 307 kB), S. 5 

2. Georgij A. Klimov: Einführung in die Kaukasische Sprachwissenschaft. Hamburg 1994, S. 147. 

3. Georgij A. Klimov: Einführung in die Kaukasische Sprachwissenschaft. Hamburg 1994, S. 149. 

4. Werke Shakespeares in der Übersetzung von S. Musaev (http://www.lakia.net/lak/resurce/gen/ 

samusaev/sonnets.htm) 
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■ Sehnsucht nach der Heimat (Lakische Prosa aus dem Kaukasus). Übersetzung ins Deutsche 
von Steffi Chotiwari-Jünger und Maäsat Tscharinqal, Aachen 2013 (Kaukasien-Kaukasus- 
Bibliothek-Nr. 1), ISBN 978-3-8440-1974-2 , Seiten 156-161: Nachwort über Laken, Sprache 
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Weblinks 


' Wikipedia auf Lakisch 

W Wiktionary: Lakisch - Bedeutungserklärungen, Wortherkunft, Synonyme, Übersetzungen 

■ Ethnologue, Languages of the World: Lak (http://www.ethnologue.com/show language.asp?co 

de=lbe) 

■ Kurzgrammatik von Wolfgang Schulze, LRZ München, 2007, auf englisch (https://web.archive. 

org/web/20090413144902/http://www.lrz-muenchen.de/~wschulze/Lak.htm) (Memento vom 
13. April 2009 im Internet Archive) 
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